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Der Frankfurter Arzt Dr. Heinrich Hoffmann (1809-1894) wurde als Struwwelpeter-Autor welt-
berühmt. Sein Lebenswerk war jedoch die Reform der Psychiatrie Mitte des 19. Jahrhunderts. Als  
„Irrenhaus-direktor“ in Frankfurt am Main versuchte er, psychisch erkrankten Patienten ein gutes 
Leben voller Hoffnung und Zuversicht zu ermöglichen.
„Es muss vor allem so sein“, schrieb er, „dass der Eintritt des Arztes in eine Abteilung etwas vom  
Sonnenaufgang an sich habe.“
Nina Weniger, Schauspielerin und Ur-, Ur-, Urenkelin von Heinrich Hoffmann, berichtet in dieser Le-
sung von Hoffmanns Werdegang als Arzt, von seiner Position als „Irrenhausdirektor“ und von einer 
Zeit, in der man Psychologie noch gar nicht studieren konnte und wirkungsvolle Medikamente nicht 
zur Verfügung standen.
Welche Methoden und Behandlungen wandte Hoffmann an, mit welchen Vorurteilen hatte er zu 
kämpfen und welche Bemühungen gab es, das Leben der Patienten in der Anstalt erträglicher zu 
machen? Heinrich Hoffmanns Kampf für eine neue, moderne Anstalt, die er mithilfe von „crowd-
funding“ finanzierte, seine Ansichten zu Geisteskrankheit und –genesung sowie die Schilderung 
ausgewählter Fallbeispiele werden im Zentrum dieser unterhaltsamen Lesung stehen. Der „Struw-
welpeter“ wird, wie in Hoffmanns Leben, an diesem Abend eine untergeordnete Rolle spielen, denn 
Hoffmann sah sich keineswegs als Kinderbuchautor, sondern vielmehr als Arzt und Kämpfer für 
eine „moderne“ Psychiatrie.
Johanna Hessenberg, Saxophonistin und ebenfalls eine Ur-, Ur-, Urenkelin Heinrich Hoffmanns,  
begleitet diese Lesung musikalisch.


